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Stadtpräsident Dr. Römer in Zürich.
Zum 25-jährigen AmbjubllSum

18 61 10. ,Tuni 188«.

So ein silbern' Jabiläum

Ist die schönste Ros' im Garten,

Die dem Gärtner blüht, der wusste

Rein und pflichttreu ihr zu warten.

Und man kommt, ihn zu bewundern,

Und man kommt, ihn zu beneiden,

Upd man weiss, wie manche Sorge

Ihn gekostet diese Freuden.

Amt und Würden bringen Bürden,

Manches will auch oft nicht glücken ;

Und das Haar bleicht trotz des Lorbeers,

Den sie auf die Stirne drücken.

Und sie hegen auch noch Wünsche:

> Bleibe, wackrer Gärtner, bleibe,

Bleibe, dass die andre Blume

Wachse und in Blüthen treibe.

Bleib', du hast die Hand am Pfluge,

Mit dir gehet das Vertrauen!

Stadt und Ausgemeinden will man

Noch durch dich vereinigt schauen !<

Nebelspalter.

?üricli Mk XII ^nrgsng 12^uni.

Wustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortlich- »edaktion: I««n »»tzli. «xprbiti»« :B-chnhofstraße RrL8.

8ààtprâàt vr. KöMr i» ^üried.
Zum 2S jlmrlgvn »mt»judIISum

18 61 1.0. ài^i ISStt.

80 à 3i1derii' ^udilâum

Ist àis sekSllà R03' im «Fg.rtsu,

vis àem Hàrtllsr vlüllt, àer vu83ts

L>à uuà vüiollttrsu idr 2u vàrtso.

Illlà mtìv kommt, idv su dsvullàerll,

Illlà mau kommt, ià 2U dsosiàsll,

Ilpà maa ^si88, à miìvells Lor^s

Ilm xsàtst àiess ?rouàsll.

^mt unà 'Wuràsll drill^sll Lûràsv,

Nanetiös vill g,n.à okt iiioot xlüeesu ;

Illlà às>3 llààr dleioat trot? àes Iâbosr3,

Leu sis g,uk àis Ltirve àruolcsll.

Illlà 8is llexsll a-uea lloetr ^^30116:

»Lleibs, naàsr 6ârtllsr, bleibs,

Llsids, àass àis avàrs Blums

^aooss uuà ill LlutllSll trsios.

Lleid', àu käst àie Hituà àm ?âuxs,

Uit àir Aöllst à Vertrausu!

Ltaàt uoà àsAsmsillàell mil miìll

àd àurvll àieu versillisst 3àusll!<
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